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Gesundheit
Corona�Bürger�Hotline des
Kreises Gütersloh: montags bis
freitags 8 bis 17 Uhr, w 05241/
854500. Außerhalb dieser Zei�
ten: Bürgertelefon der Kassen�
ärztlichen Vereinigung,
w 116117.

Aktuelles
DRK�Coronavirus�Testzen�
trum: 17 bis 20 Uhr geöffnet,
Klosterstraße in Herzebrock.

Service
Apothekennotdienst: (ab 9 Uhr
bis 9 Uhr Folgetag) Steinhoffs
Schloss�Apotheke, Fontaine�
straße 10, Rheda�Wieden�
brück, w 05242/401302;
Bahnhof�Apotheke, Fried�
richsdorfer Straße 65, Güters�
loh, w 05241/75072.
Kreisfamilienzentrum im
Zumbusch�Haus: 9 bis 12 Uhr
Informationen und Beratung,
Clarholzer Straße 45,
w 05245/8579866.
Bürgerservice im Rathaus: 8
bis 13 Uhr ausschließlich nach
Terminvereinbarung unter
w 05245/4440.
Recyclinghof, Otto�Hahn�
Straße: Second�Hand�Verkauf
nach Terminvereinbarung ge�
öffnet; 14 bis 17 Uhr Sperr�
müllannahme nach Online�
Terminvereinbarung unter
www.proarbeit.biz.
KÖB St. Laurentius: 16 bis
17 Uhr, gültige Hygieneregeln
unter www.laurentius�clar�
holz.de.
KÖB St. Cristina: 15 bis
17 Uhr, Reservierungen in In�
ternet unter www.buecherei�
herzebrock.de.

Beratung & Soziales
Kreisfamilienzentrum im
Zumbusch�Haus: 9 bis 12 Uhr
Informationen und Beratung,
Clarholzer Straße 45,
w 05245/8579866.
Hospizverein: w 0157/
71247337.

Die Kreuzung Gütersloher Straße/Pixeler Straße ist einer von zwei Unfallschwerpunkten im Gemeindegebiet. Das hat die Kreispolizeibehörde in einer Statistik festgehalten. Jetzt
soll Abhilfe geschaffen werden. An dieser Stelle durch bessere Kennzeichnung der Geschwindigkeitsbegrenzung. Fotos: Steinecke

Das Pilot�Projekt für Corona�Selbsttest wurde unterstützt durch den
Förderverein der Kindertagesstätte St. Christina Herzebrock sowie
durch ortsansässige Unternehmen und Eltern. Das Bild zeigt (v. l.) An�
drea Bührenaus (BBF Steuerberater Part und Förderverein), Matthias
Kampmeier (Kampmeier und Dr. Tietz Rechtsanwälte und Notare),
Katharina Schmelzer (Förderverein), Peter Deitert (Elektro Beckhoff),
Beate Michalski (Förderverein), Alina Hassemeier (Kita St. Christina),
Laura Laukötter (Förderverein) sowie Kindergartenkinder.

Maßnahmen sollen Abhilfe schaffen

Es gibt zwei Unfallschwerpunkte
fallkommission eine Ampelanlage
schaffen, die mit einer automati�
schen Schranke für die Bahnstre�
cke verknüpft ist. Das zur Verfü�
gung stehende Repertoire an ver�
kehrsregelnden Maßnahmen an
der Stelle ist nämlich ausgereizt.
Aktuell wird die Schranke von ei�
nem Mitarbeiter der Deutschen
Bahn bedient. Und genau das ist
das Problem. Es muss eine neue
Steuerung für die Schranke oder
sogar eine neue Anlage installiert
werden.

Doch die Mühlen der Deut�
schen Bahn mahlen langsam. Zu�
letzt hat sich die Bahn im Juni
2017 zu der Situation geäußert.
Jetzt bleiben dem Verkehrsunter�
nehmen sechs Monate Zeit, eine
Einschätzung zur Realisierung
des Vorhabens und einen Zeitplan
abzugeben. Gleiches gilt für den
Landesbetrieb Straßen NRW.

fel kombiniert werden. Außerdem
soll dieses Zeichen auch auf der
linken Seite der Straße aufge�
stellt werden. Zuständig ist der
Landesbetrieb, der drei Monate
Zeit für die Umsetzung hat.
Heißt: Ende Juli müssten die
Schilder dort stehen.
aB64/Letter Straße/Marienfel�
der Straße: An dieser Kreuzung
in Clarholz wurden die Unfall�
zahlen zwischen dem 1. Januar
und 4. Oktober 2020 erhoben. In
diesem Zeitraum passierten dort
insgesamt acht Unfälle, wobei
vier nicht kategorisiert wurden.
Bei zwei Ereignissen wurden
Personen leicht verletzt und bei
zwei Unfällen entstand nur ein
Sachschaden. Drei Unfälle pas�
sierten beim Einbiegen oder
Kreuzen und einer beim Abbie�
gen.

Abhilfe soll aus Sicht der Un�

Personen schwer verletzt und bei
weiteren zwei gab es Leichtver�
letzte. Vier Unfälle konnten nicht
kategorisiert werden. Während
zwei Unfälle beim Abbiegen pas�
sierten, geschahen drei beim Ein�
biegen auf die Gütersloher Stra�
ße oder beim Kreuzen.

Abhilfe sollen mit sofortiger
Wirkung Geschwindigkeitskon�
trollen in dem Bereich schaffen.
Dafür ist der Kreis Gütersloh zu�
ständig. Beschlossen wurde das in
der Sitzung der Unfallkommissi�
on am 20. April mit Teilnehmern
der Gemeinde, des Kreises Gü�
tersloh, des Landesbetriebs Stra�
ßen NRW und der Bezirksregie�
rung Detmold. Und in Fahrtrich�
tung Herzebrock soll das Schild
mit der Geschwindigkeitsbegren�
zung 70 Stundenkilometer, das
zirka 100 Meter vor der Kreuzung
steht, mit einer weißen Trägerta�

Von RALF STEINECKE

Herzebrock�Clarholz (gl).
Auf dem Gebiet der Gemeinde
Herzebrock�Clarholz gibt es zwei
Unfallschwerpunkte. Es sind die
Kreuzungen Gütersloher Straße
und Pixeler Straße sowie B64
Letter Straße und Marienfelder
Straße. Ermittelt hat das die
Kreispolizeibehörde in einer Sta�
tistik. Vorschläge, wie Abhilfe ge�
schaffen werden kann, gibt es
auch. Die Umsetzung gestaltet
sich allerdings schwierig.

aGütersloher Straße/Pixeler
Straße: Betrachtet wurde an die�
ser Stelle die Unfallhäufigkeit im
Zeitraum vom 1. Januar 2018 bis
zum 27. April 2020. Insgesamt
gab es dort neun Unfälle. Bei ei�
nem wurde ein Verkehrsteilneh�
mer getötet, bei zweien wurden

Eine Ampelanlage soll an der
B64/Letter Straße/Marienfelder
Straße Abhilfe schaffen. Allean�
deren Möglichkeiten sind laut der
Unfallkommission ausgereizt.
Das Problem dabei: Die Ampel
muss mit der Schranke der Deut�
schen Bahn verknüpft werden.
Und diese Anlage wird aktuell
noch von Hand bedient. Die Bahn
hat nun – ebenso wie der für die
Straßen zuständiges Landesbe�
trieb Straßen NRW – sechs Mona�
te Zeit, sich dazu zu äußern und
einen Zeitplan aufzustellen.

Termin

Waldbaden startet
am 11. Juni

Herzebrock�Clarholz (gl).
Mit den abnehmenden Corona�
Zahlen steigt die Zahl der
Möglichkeiten für Veranstal�
tungen. Ab Freitag, 11. Juni,
wird der Waldbadetag angebo�
ten. Es gibt noch frei Plätze.
Das teilen die Organisatoren
Sabrina Eustergerling und Se�
bastian Eweler mit. Von 11 bis
15 Uhr können Interessierte im
Putzwald Erholung und Ent�
spannung finden.

22 Anmeldung per E�Mail
achtsamwald@gmail.com

oder telefonisch unter
w 0176/64904679.

Heute

Jugendausschuss
tagt um 18 Uhr

Herzebrock�Clarholz (gl).
Am heutigen Mittwoch tagt
der Ausschuss für Jugend, Fa�
milien, Senioren und Soziales.
Los geht es um 18 Uhr im Pä�
dagogischen Zentrum der Jo�
sefschule. Auf der Tagesord�
nung der öffentlichen Sitzung
stehen der Kindergartenbe�
darfsplan, die Jahresberichte
über die offene Kinder� und
Jugendarbeit sowie eine Dis�
kussion über die Teilnahme der
Gemeinde an der Fair�Trade�
Kampagne. Bereits um 17.05
Uhr wird der Neubau des Ob�
dachlosenwohnheims an der
Ecke Möhlerstraße und Diesel�
straße besichtigt. Die Verwal�
tung weist darauf hin, dass das
Tragen einer FFP2�Maske bei
allen Sitzungen des Rats und
der Ausschüsse Pflicht ist.

Pilot�Projekt

Corona�Selbsttest in der
Kita St. Christina Herzebrock

waltbüros Kampmeier und Tietz
Rechtsanwälte, BBF Steuerbera�
ter Part, Heinrich Eusterhus
Buch� und Offsetdruck, dem Ver�
ein Nothilfe Westfalia Separator,
der Bürgerstiftung Herzebrock�
Clarholz und des Fördervereins
der Kita sowie einiger Eltern
konnten nicht nur die Tests finan�
ziert werden. Es wurden zusätz�
lich CO2�Ampeln für die einzel�
nen Gruppen angeschafft, die
auch nach der Corona�Pandemie
an das regelmäßige Lüften erin�
nern werden und laut Mitteilung
so einen nachhaltigen Beitrag
hinsichtlich der Gesundheit der
Kinder und Erzieherinnen leisten
werden.

können und möchten auf die he�
rausfordernde Situation der Kin�
der, Familien und Erzieherinnen
aufmerksam machen“, heißt es in
der Mitteilung.

In Zusammenarbeit mit der
Kita, den Eltern und ihren Kin�
dern und deren verantwortungs�
vollem Umgang mit den Tests
konnte ein geregelter und sicherer
Kindergartenalltag stattfinden.
Seit Ende April erhalten nun alle
Kinder zwei Mal wöchentlich
vom Land Corona�Selbsttests, so
dass eine weitere Fortführung der
Testungen aktuell sichergestellt
ist.

Durch die Unterstützung von
Elektro Beckhoff, des Rechtsan�

Herzebrock�Clarholz (gl). Der
Fördervereins der Kita St. Chris�
tina Herzebrock stellt den Kin�
dern Corona�Selbsttests als
Spucktest zur Verfügung. Ein er�
folgreiches Pilot�Projekt, wie der
Förderverein urteilt.

Zu diesem Zweck organisierte
der Förderverein im März 400 Co�
rona�Selbsttests, welche zu�
nächst für einen Monat zur Verfü�
gung gestellt wurden. So sollte
für mehr Sicherheit und ein gutes
Gefühl hinsichtlich der Betreu�
ung der Kinder gesorgt werden.

„Wir möchten mit der Corona�
Selbsttest�Aktion bewirken, dass
wir alle unsere Kinder mit einem
besseren Gefühl in die Kita geben

Bei dem Schnapp�Spiel war Schnelligkeit und Reaktion gefragt. Lisa
Roberg hielt Ferdinand eine kleine Kuscheltierente hin, die er dann
fangen musste. Foto: Baum

St. Christina

Ponyreiten ist immer der
Höhepunkt im Kindergarten�Jahr

Herzebrock�Clarholz (reba).
Maximale Sicherheit und maxi�
maler Spaß: Ausgerüstet mit ei�
nem Reit� oder Fahrradhelm wa�
ren die Kinder der Kita St. Chris�
tina Herzebrock mit Feuereifer
dabei, als Reitlehrerin Lisa Ro�
berg mit dem gescheckten Lucky
zum Ponyreiten auftauchte.

Viele Kinder saßen zum ersten
Mal auf einem Pferd. „Das Pony�
reiten mit Lisa Roberg ist immer
ein Highlight in unserem Kinder�
gartenjahr“, sagt Leiterin There�
sa Homeier. Gerade Lucky sei als
Anfangspferd durch die geringe
Größe sehr beliebt bei den Kin�
dern, sie könnten es streicheln
und sich dran kuscheln. „Meine
Prämissen beim Reiten sind, dass
die Kinder ganz viel Freude ha�
ben, gepaart mit einem Maximum
an Sicherheit“, sagte Lisa Ro�
berg.

Bevor auf Lucky geritten wer�
den durfte, musste das Pony ge�
putzt und gestriegelt werden.
Dann wurde aufgesattelt und alle
durften reiten. Lisa Roberg nahm
sich für jedes Kind Zeit. „Für
mich ist es wichtig, dass die Kin�
der auf dem Pferd ihre Angst ver�
lieren. Wenn ich merke, dass das

passiert, ist es für mich das
Schönste“, so Lisa Roberg.

Mit viel Feingefühl und auf
spielerische Art hat Lisa Roberg
es geschafft, jedes Kind freiwillig
mitzunehmen. Spielerisch lernen,
hieß es an dem Tag. Angefangen
beim Halten des Stricks oder ei�
ner Kuscheltierente – und gleich
war die erste positive Erfahrung
gemacht. Dies sei auch eines der
Geheimnisse, weshalb die Kinder
sich innerhalb so kurzer Zeit so
viel zutrauten.

Bei dem Schnapp�Spiel war
Schnelligkeit und Reaktion ge�
fragt. Lisa Roberg hielt dem Rei�
ter eine kleine Kuscheltierente
hin, die dieser dann fangen muss�
te. Koordination brauchten die
Kinder beim Becheraufsteck�
Spiel. Dort galt es Plastikbecher
auf Stäbe, die im Boden gesteckt
waren, zu hängen und beim Rück�
weg wieder mitzunehmen. „Das
Reiten fordert und fördert Selbst�
bewusstsein, Körperspannung,
Konzentrationsfähigkeit und
Gleichgewicht der Kinder“, so
Laura Laukötter, die Vorsitzende
des Fördervereins. Die Erzieherin
Conny Meggle aus der Regenbo�
gengruppe fügte hinzu: „Die Kin�

der waren echt mutig und haben
sich viel zugetraut.“

In diesem Jahr finanzierte der
Förderverein erstmals das kom�
plette Ponyreiten, so dass kein zu�
sätzlicher Elternbeitrag einge�
sammelt werden musste, auch
weil der Besuch auf dem Erleb�
nishof Lönne�Tiekmann auf�
grund der Coronapandemie nicht
stattfinden kann. In den vergan�
genen Wochen bekam die Kinder�
tageseinrichtung St. Christina
Besuch von Lisa Roberg und
Shetland�Pony Lucky. Jede Grup�
pe durfte mehr als zwei aufregen�
de Stunden mit Lucky verbrin�
gen. „Ohne die Unterstützung des
Fördervereins könnten solche Ak�
tionen nicht stattfinden“, sagte
Homeier.

„Ich bin immer wieder er�
staunt, was für eine Leistung die
Kinder in kurzer Zeit vollbrin�
gen“, erklärte Lisa Roberg. Und
weiter: „Die meisten kennen mich
und das Pony nicht und sie bauen
innerhalb so kurzer Zeit ein sol�
ches Vertrauen zu dem Pony und
mir auf und machen viele Sachen
mit. Das finde ich so faszinierend
und beeindruckend bei der Arbeit
mit Kindern und Pony.“
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